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Zum ^

Samensfeste S r . G.vcellcnz
dcs hochgcVorncn Herr«

JosePh Samillo Mreißerrtt v.

S r . kaiserl. königl. Majestät wirklichen geheimen

Rath und Kämmerer :c. :c., dann Landes-Gouver-

neur von I l l y r i en .

I m hellen Slrahlenschlmmcr — dolt — verklärt,

0 ! könnt' der Geist dem Worte Farben leih'n;

8ch' ich __ des M a n n e s B i l d , der hoch verehrt,

Erhaben an dcs Landes Glknzpiuict steht,

^ r u n k l o s ; — doch mit des Verdienstes Lvlbeerkränzen

lleitern Blicks in hoher Würde glänzen.

Basars Haupt gekrönt durch reiche Siegeszeichen,.

^^Uf tausend Werke der Erobenlng gewandt;

"cht'iin Bewußtseyn doch dem edlen M a n n e weichen,

l' ^'N'n Werth beglückt sich f>>hlt e i „ ganzes Land!

l n I h m erkannte jeder treue Unterthan

langs t seines milden Fürsten Güte wieder;

liebreich umfangt fein Vlick auch den gemeinsten Mann,

Oessnct Allen herzlich, väterlich und bieder

f o r t a n den Weg zum Wohl . — Des Himmels Segen

^ u l / ferner noch auf I h m , und auf den Seinen;

^ s tönt von allen Lippen dieser Wunsch entgegen,

I m Freudenglanz wird jedes Auge heut erscheinen.

Harrend nur des Wink's drängt sich die Zahl dcr Treuen

^ i n Herz e i n Wunsch, um I h n im fcstl'chen Kreis;

Aeichthumsfülle mag nicht immerdar erfreuen,

I»eich ist :— der vom Land und Fürst geliebt sich weiß:

V . y r Seines werthen Namens Wiederklange,

8(^H>vebt ehrerbieihig preisend Fama h in ,

W t freud'ger Hast, im aufgehalt'nem Dranges

I n taiiftod Zungen reget Lob stch; es erschallt

D e r Wunsch der l'iä durch V ö h e i m Z W ä l d e r' h a l l t :

»bleibe we ise r E d l e r noch ein Pfeiler lange

" Unserm Staat ; — es leih' der Höchste D i r

"Reichlich Kraft , und D e i n e s Wirkens Vliithenkrünz

" Gedeih' dem Land zum Hei l , D i r stets zum Ruhm

und Glanz!
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^ Oll ^uvavj« cla ^lutlili,«

Vrlläui, 1̂ ul)i 3̂ l l ini cl k u r Zu.

" Ouli vilc>!<.1 Ileräcrj«,,

^ Vleu^ ijul^ila IV'K«: no/,

? Ve ) Ijnkäv i l tel verniti,

l̂ ra^na veröln« llsvilil
3c» 1 e , ^rajnlkw«: ^»t rün!

' Hälnvclli iniruo Aalt,:

NnaZa, mnogo let olirani ' "

. l'a X. 2 ni i 1 u r2 î-c>l!.r2lii

E r l ci u t e r u n g e n.
i . >Iuv»vi?, Salzburgisch. 2. L1»Fl'N>, glücklich preise». ' .

kasUka, Unterschied. H. I<.aNna^>a1iluvllU, zum Weltbürger bil-
Len. 5. Herder, der i» seine,, Ideen zur Philosophie der Ge-
schichte der Menschheit die eines Kosmopoliten würdige Schilde-

^ ruxg der Slaven lieferte, 6. Gr imm, der eifrige Slavist zi« Göt-
tingen. 7. Honthcim, der berühmte Wcihl'ischof zu Trier. 8, li.u-
»,)^>n. Kärnten. 9. I^lillan»', regiert. 10. Ii.i'im, Verg bei Liibach,
statt Kram, n , Unk« äöt, Gruft für Kinder, 12, I^I>.-», !j»!i^-

5«u, Liebe. 1.?. I^Ko, Elbe. 1^. 2 l i ^ ^ VWns . i5. I.jlicl,n!l
Philanthrop. 16. ,8^,i-uF, Gemal. 17. I^ucU!«!, Vater, Erzeuger.
18. Ml l t t ) Wonne. 19. koliidn^L, Zaudern. 2a. 0l)!utt, Machr,
Machthaber. 21. Hlnaz, viel. 22. kunn l , nach Festliö: in^c?nuu5,
freigebore»; aus welcher Sprache wohl? nicht etwa aus der slavi?
scheu? <m Slavischen bedeutet l in i l , N^e!, kühn, f re i : l inüt i ,
dürfen, wagen. ,8 wurde iu ca verwandelt, wie in calnmu« aus
der slavischen Ninna, Hall», S t r o h , Rohr^ Nach Graf Gilford
^l»d Prinz ,de Ligne kann max weder das Lateinische noch das
Griechische ohne die slavische Sprache ergründen. Welche Auf-
forderung, dieses ausgcbreitotste und alleralteste Idiom auf Got«
tcserobode» zu studieren, wen» man ein Freund des erschöpfen?
dnl Wissens ist! 23. R^^^i'oNr.-lni!,!, erweitern. 2^. Imovitj«.',
Wohlstand, Wohlhabenheit. 25. R6cl, Ordnxng.

8. '

Nanves - Museum in Naibach.

Fortsetzung der f ü r has hiesige Lan-

de smuseum e ingegangenen Geschenke:

427.) Herr Andreas Smole, einen zwei Loth
'schweren Thaler: Max. v . 3. ^.r. ^ u . D. 1j. ^ , .

428.) Herr Franz Praprotnik, Dechant zu S t .
Mart in bei Lithay, 2 st. 12 kr.

429.) Herr Johann Ziegler, Strafhausseelsorger,

4^0.) Herr Florian Hellwig, einen Fünfer von
Hieronymus, Erzbischofe in Salzburg 1797.

441.) Ebendieser/ einen Groschen: I'Li-c!. I I I .
,ss^,. — Einen Silberkreuzer Leopold I . 1703. —
Ein, Zwei-Kreuzcrstück: Franz Anton, Erzbischof in
Salzburg. — Einen Groschen des Canton Zlig 1606.

442.) Ebendieser , Kupfermünzen: Gibraltar,
Stadt und Hafen 1810. — Ludwig X V I 1 Sous
2701.

442.) Ebendieser, 15Iiä3bei!i2 I'aulc^vna 5 lco-
pck 1765. — Eine Kupfermünze: ^ava 1811.

444.) Herr kaiserl. Nath, Johann Hradeczki,
schenkte ein Gemälde auf Holz, wahrscheinlich ans dem
15. Jahrhundert, vorstellend: die Nuhe in Egypten.
— Leider fehlt das Monogramm des Künstlers.

4 ^ . ) Herr Carl Recher, im Varen sechs Gul»
den. W

446.) Herr Johann Christian Kanz, fünf und
zwanzig Gulden.

447.) Herr Caspar Candutsch, fünf und'; zwanzig
Zulden.

448.) Herr Ignaz Vernbacher, fünf und zwan-
zig Gulden.

^49.) Herr Joseph Seunig, Inhaber des Gutes
Strcbelhof, fünf und zwanzig Gulden.

450.) Herr -Joseph Martintschilsch, Realitäten-
besitzer, fünfzehn Gulden.
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951.) Herr^C. M . Malitsch, Realitätenbesitzer, d

fünfzehn Gulden. 2
452.) Das Hankungshaus, Terpinz und Fa'

brioti, zehn Gulden. ^ ^ «> r ^
WZ.) Herr Terpinz, Inhaber der HerrschaftKal- ^

tenbrunn, zehn Gulden. li

454) Herr Johann Georg Zwayer, zehn Gulden.
«55^) H e " ^ ' - Johann Zwayer, acht Gulden. (
4 ' 6 ) H"'r H ^ n , Hausinhaber, fünf Gulden.
95?'.) Hcrr Michael Smole, zehn Gulden.
658.) Hcrr Andreas Smole, fünf Gulden.
«59.) Herr Niklas Recher, vierzig Gulden. .
460.) Herr Johann Gandini von Lilienstein, eine

Silbermünze des Markgrafen Michael Anton von Sa-
luzzo. Auf der Vorderseite befindet sich die Inschrift:
Nicliäol ^ntaniuä Mai cliia Zalul i l l r in^; auf der
Rückseite: 3. (^ollslllliNliz. Diese Münze wurde bei
der Vertiefung des Flußbettes der Laibach gefunden.

461.) Herr Stephan Tertfchek, Schullehrer in
Zirklach, eine Silbermünze: 5>l-6inanl1u8 ^ . ^ . M .
Veatl-ix Hät. Lpon5. : Lumina lavent, nu^tiis ctz-
Illbi'2li5 I>l^lN«Ialn 6ie X V . Ocl^ob. 1-71.

462.) Herr Jacob Meguscher, Pfarrer in Aich,
einen?aulo ^^noclict. X I X . 177O. — Einen Zwan-
ziger lüarul 5 3. N. I . plincopg a I^ü>ven5tcin.—
Einen Groschen ^Ikm-tus I ) . ^. I^ri. I^i. 8a. 1K26.
— Einen cictta KuduI^IniL I I . — Einen Groschen
des Grafen Ludwig von Stollberg. — Einen Kreuzer
(Ü2rolu8 V I . 17)7. — Einen clctto I^opoläus
,697.

463.) Herr Joseph v. Vest, in Silber: die klei-
«« Krö'nungsmünze Sr . Ma j . Franz des Ersten zum
römischen Kaiser in Frankfurt am 14. Ju l i 1792.
^ " ^ ' ) Ebendicser, einen Zehner I^sopulci. 1620.

Einen Siebner 1802, eine türkische Münze.

v. ̂ r;^eru^27''^ber
. w g , ^ 3 n d ^

467.) Hcrr Alois Vachm.nn, Verwalter in Au-
ersbcrg, vier Gulden.

468.) Herr Johann Pauer, Vez!rkscommissär
und Richter in Auersberg, zwei Gulden.

463.) Herr Joseph Stefula, Gerichts-Actuclr,
'inen Gulden.

"?o.) Herr'Anton Kerant, emen Gulden.
ll7i.) Herr Joseph Ritter von Löwengreif, eine

-^ednille in Silber: Oallicig, I^ l jameria. l'aet in
^ ^ ^ " " p t ^ , 7 . 3 . __ d<,„n 2 golcli va lma.

" ^ . ) Herr Ignaz Bernbacher, vier 3el-Gemnl-

de auf Stein, 24 Zoll lang, 18 Zoll hoch, in schwarz
gebeitzten Nahmen, wahrscheinlich von Vasfano.

473.) Hcrr Ignaz Vernbacher, einen aufein?.Glas:
platte abgezogenen Kupferstich, d Z, Portrait eines Kna-
den mit einem Jagdhunde vorstellend, mit Oelfarbcn
ausgemahlt, ohne Nahmen.

47 4.) Aus Triest wurden dem Museum folgende
Geschenke eingesendet:

Ein Ungenannter, zehn Gulden.
475.) Hcrr Hosrath v. Fölsch, fünf Gulden.
476.) Herr Joseph Vogau, Mercantil-Gerichts-

Präsi'dcnt, fünf Gulden.

477.) Herr Vruker, fünf Gulden.

478.) Herr F. Holzknecht, fünf Gulden.
479.) Herr Peter Pcdentin, Domherr, fünf.Gul-

den.

480.) Herr GeorgPezulich, Domherr, fün fGul -
dcn.

481.) Herr Lengo, Schulen, Oberaufseher, fünf
Gulden.

4tt2.) Herr I . Pober, Staatsbuchhalter, zwei
Gulden.

483.) Herr Ernest Lacher, Vice-Staatsbuchhal-
ter, zwei Gulden.

484.) Herr Carl v. Cattanei, Gubernialrath
und Polizei-Dircctor, fünf Gulden.

485.) Herr Anton Ieuniker, Gubernialrath und
Protomedicus, fünf Gulden.

486.) Neontes, einhundert Gulden.
Ich glaube in diesem letztes Namen einen hoch-

gefeierten Großhändler und Börse - Deputirten der
Stadt Triest zu erkennen, der gelohnt ist, überall
Gutes und Nützliches zu unterstützen. Ich fühle mich
daher höchlich verpflichtet, sowohl ihm für diese un-

. erwartete großmüthige Unterstützung, als auch denen
übrigen hochherzigen Männern im Namen d?s Landcs-
Museums um so mchr zu danken, als es für uns Kral-
ner höchst schmeichelhaft ist, zu erfahren, daß unser
vaterländisches Museum bei so vielen Kunstfreunden
der Nachbarstadt Triest eine gerechte Würdigung und
großmüthige Unterstützung gefunden,

r 487.) Herr Matthäus Erschcn, Localkaplan in

3clo, ein 15 Kreuzcrstück von 169 l.

- 488.) Herr Andreas Lusner, Localkaplan in Rau,
ein 5 Kopekstück 17 66. — Ein Gulden stück ( ^ ro -
Ins I . N . F. M»r. Manl . N iv i . - _ ĥ mn ein Fünf.

e zehnkreuzerstück des Herzogs Carl von Braunschweig
n vom I . 1764.

l. 489.) Herr Ludwig Freiherr v. Mandel, sendet
von Grätz eine Metallique. Obligation pr. einhundert

l- Gulden.
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490,) Hcrr Ignaz Graf v.Vlagai, das Diplom
der ausgestorbenen Familic, 33ii; vcn und zu Glainiz,
vom Kaiser Ferdinand I I I . , <^!l). Prcsburg 10. Oc-
tober'16^6. Benannter Wüzenstein war Bcrgrich^er
in Krain.

^91.) Ebendieser, ein Schreiben des Hofkriegs-
rathes an Hrn. Maximilian Ernst Freiherr« v. Teyf-
fcnbach, Obristen und Commandanten von Iessenovaz,
und Hrn. Petkovich, Vice-Commandanten, wegen
der tükischen Gränz-Berichtigung, cido. Wien 28.
December 1718, dann das eigenhändige Schreiben des
Osman Vassa, Vez>.'rs von Bosnien, cläo. 26. De-
cember 1718, mit der lateinischen Uebersetzung des
Hof-Dolmetsches Andreas Schmidt.

Laidach den 6. März 1832.

F ranz Graf v. Hochenwart»

Oationalgeschmack unV Antipathien.

Ein Engländer, M u r r a y , hat kürzlich ein
Werk über Consumption herausgegeben, worin er die
Bemerkung macht, daß fast Alles, was sich auf der
Erde, im Wasser und in der Luft bewegt, von den
Menschen verzehrt wird. ' I n Südamerika ist ihnen
nichts Lebendes zuwider; sie essen Schlangen und Ei -
dechsen, Humboldt sah sogar Kinder unaeheuere Hun-
dertfüsse aus den Lochern ziehen und verzehren. Jun -
ge Hunde sind am Missouri uud Mississippi, Pferde-
fleisch in Arabien, Elephantenfleisch in I n d i e n , und
Kamehlfleisch in Egypten, Lieblingsspeisen. Die Pa-
rias in Hindostan zanken sich um stinkendes Aas mit
Hunden, Adlern und Geiern. Die Chinesen verzeh-
ren Katzen, Hunde, Ratten und Schengen; Bären-
klauen und Vogelnester sind Leckerbissen. Die Cochin-
chinesen ziehen faule E i e r den frischen vor. Die
Tonquinesen und Bewohner der Insel Madagascar
lassen für Heuschrecken die besten Fische stehen. I n
Australien geht eine fette Möue über Alles und in
HZestindien gilt eine an den Palmen gefundene dicke
Naupe für einen Luxusartikel, während die eßbaren
Nester der javanischen Schwalben so kostbar sind, daß
ein Gericht davon gegen 100 Tchlr. zu stehen kommt.
I n Terracina fragt der Wi r l h stets seine Gäste, ob
sic einen Aal von der Hecke (Schlangen) oder aus dem
Flusse haben wollen. Der Astronom de Lalande war
ein besonderer Liebhaber von Spinnen. Der „ki-üx^«
in Schottland ißt fauliges Schöpsenfleisch; Wi ld wird
bekanntlich selten ehcr gegessen, bis es p i k a n t ist,
d. h. bis es in Fäulr.iß übergeht und eine Welt für

l kleine Thierchen wird. Spanferkel werden noch heule
> zu Tode gepeitscht, dle Krebse lebendig gesotten , Aale
- lebendig geschunden, und die Hasen so gejagt, daß sie
^ in siebcrischcr Entzündung verenden. Die menschlichen

Antipathien sind nicht weniger merkwürdig; es gibt
kaum ein Thier oder eine Pflanze, welcher nicht einer

^ Person zuwider gewesen wäre: H e i n r i c h I I I . vo«
Frankreich konnte keine Katze leiden; Tycho de Vrahe
zitterte bei dem Anblicke eines Hasen oder Fuchsest
Erasmus von Rotterdam konnte keine Fische essen, i
ohne das Fieber zu bekommen; Ladislaus, König vo>>
Polen, lief vor Aepfeln davon und Johann von Quer' i
ccto, Secrctär Franz I . von Frankreich, bekam hcft i"
ge Blutungen, wenn man ihm einen Apfel vorhielt,
Käse ist fthr häusig Gegenstand der Antipathie, w>e,
horten aber auch von Gurken, selbst Mandeln und Ec^
beeren. Der Philosoph Cardenius konnte die Eier nichl
leiden, Crassus hatte einen unüberwindlichen Widcl'
willen gegen Brot und Scaliger bekam beim A"'
Nicke von Kresse Krämpfe. Der Geruch von Ipec^
cuanh.l und der Tmctur der Digital is hat gefährlich
Krankheitszufälle veranlaßt. Die Berührung des S<"""
m'ets macht manchen Personen Eckel und Ohnmachten»
nach S i r Kcnelm Digby bekam Lady Heneage eine g^
schwollene, mit hitzigen Blasen bedeckte Wange, als
man ihr im Schlafe eine Nose darauf gelegt hatte,
der CardinaZ Haup de Cardonne siel von NoscndB
in Ohnmacht. '

. . , M r s c e l l e .

Nachrichten aus Recanati (Kirchenstaat) zufolge,
haben daselbst am 8» Februar vier Schebecken aus j ^
nem Hafen bei einem einzigen Zuge 50,U00 Pfuyd
Meeräfchen (mug'll c ^ a l u s ) am Meeresufer, unt<«'
halb der Mündung des Flusses Polenza, gefanaF'
Ein einziges Netz enihie.t 23,000 Pfund Fische.

m u 3 l?, u HI.

I^xocllunx unscreä IlockvelL^l-tl-n klerrn < l̂»liv»^
nouiä, liaz I^HnäesmuL^uni Vnrmil^ZL von '"

I>lal)!i diesen x^vLicn ^ ^ « n innzs llag M'^
50N7N oinl"«!' 2" n>3l'.!)C!i<lell i^inriclNuIj^^n >^

NeviMeur: ^?r. vav. Neinrich. Verleger: VaMi M. Edler v. Uleinmagr



5 0 0 l i 0 V 6 n s k i 1t^) I'^ ^ 0 V 0 I' 0 V.

2.) ^ko n^I'on.-'^ ' ^ w ^ ,

lc. l l . l6.

5 . ) ^ o t<? i«?(I>0 Nül .N) 5^ l i8 l i l l ^ i n o .

6.) ^.li.0 U <!(^)l'o n« il<^!i^)0n<il<!,l!l l c ? " c ) l i !
7.) 15cl'l>llilvi, U1NV1)9 V ( ^ N U Nl^ i lNU.
8.) Do5e6:» ui !<0l!^.
9.) ?)cl) Diimoii. l<_> lof i i !

H2.) Llt'^oclul.) Segels d«5^>a ^uäc, .-iu ^cin-

,3.) Ll2^6 ^r6 ^ori j"> niti^ c^nli ^0 vcivl<

^5.) Iil«^al' ineni! ß!ej'l.6 Kutn3, Gevatter,
^1c:ni 1)0^6 cltti 6vu i i imn, MÜHlerge-
bühv.

16.) Dllioor meni! ^ ^ 0 ^,nn»2!

17.) Voi) ^)<?l l>l̂ 'z6 , mcxi^nili ^n ^ l I " » .

21.) Lo^ i v' ^,u«1)1)i) 1)c>6i lnm,

22.) (I^o^ cl»i) ^liiusilnipi l i e ^ o !

28.) Zagn clulln2o> s,„u moN,nuTo.
2l).) Zo^ visoliU) xclai- 6ü1e> Î̂

.^!.) Loiesin c^o^^ /meid Aowvu.
32.) öu^i Î ocla sxlclu» s)0 sinn psL^ixg

(Beilage zum Illyr. Blatte Nr, n> d„

. ^ ) ^ ^ ^ <!^uu, j , , , ^ , ^ , ^ ;

3K.) l)(.Ii. ^>m u , k^o r c^ j^ i .

43.) )5.o. ,!< Nliij., t̂ > solurji,, 1)1-6 scili clolnä
/.4.) K.0. ^!uvo ^).jenc>, ^ ^«v^ s^l«ln..u).

46.) l ^ 5 1,v«s. K...I1 N6 l - I ) , j2 .

5,.) l)i'rc,vunl,in, liol^Vi no ß!^' n» 8obe.
52.) 1^l<jtt1,ki «;!us ̂ l<? (1:l!c2d v»s.
53.) >̂<; l'e xlilovclv ciilnll nc? naclimi

5^.) De i, / I j cn^^ l i i l im Tl<;l<n1il,.
55.) Dl^,l' l,̂ l,̂ o8nc: viul.il ^iel)n'o.
56 ) Dvko, mc>̂  , vciillei pelstnv «^ is^^
57.) Dol)?,- ,)iijillel dolji ivv linili.'
56 ) Dnl.n-,2 vol̂ 'o i l lol^l»^ liulie.
5g.) Dl»1)limu vino vel̂ e ni lret)».
6o.) Duds« 1)lg^6 s« iivali sgm6 !

62.) Duiiro siuvio^, N3r do^j <z<ili,i!.
63.) vukjjc'i' pilnjo nl!«<<ä, v i l i Iuli^6.

65.) Dc>^!l ^ ' l i^o i i , f̂ ô ciVcl ^ol<?«ln,
66) Do^o »l^lv^i) ^n>i»lo vmorl.
67.) Ooüi c)8^ne, insio pozlnl^.
68.^ I)l)^lu ^riiglloV) clolijs».'!' i'eĉ c).
69.) ^)o^l,l >)lov snc<̂ 6 vc.lli^i.

71.) Orl.i: l i in l^ , ks< '̂ dinüjov ,»!.

73,) Dv^l-gl. !'<.> x 'n i l i i ,^ ^ovl>.

37. März i332.)
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74,) Dva I0N12 ^ elende, i M l a N l l o l i i ^

Herkules.
7Z.) Dvo^e >̂lc»v N!l ^osd ou6

76») I^cilli) nc>l)66in.
77.) ^ l ia claiiinvina, cna ^os^a^InI.
78 ) Î NÄ l;Iuva lis^'li s>oll,2V2.
7^.) I^ua Ü22 '5 gernia, v ' ^erui äe/Lt.

8 i . ) ^nli-rad 5' dnam^ ei^^rat 5' ^elÄm«
82.) ^n^rat. 3' Ivo^u, enlvrat, 3' ̂ «16.
83.) t.̂ 2 1<3, ^0 8llU5liIi3.

85.) (^IgcinÄ ululig liu)6 s)i!i,a.
86.) 6Iacl lc: ol ie^äla ny l)c> î.

^67.) (il^s cla nol^a^ ino^ina velH«
83.) ^>Ias l'Hw ^i'0iI6.
8<)) (^olul, ls,Ii.unliil1<. sos^clg.

9^') ^alt.a lluglid^ reclk» lll^ni«.
g5.) (?l-6 lli03 165) nc vid^ 6icv6s.
l)6.) I l i ü ^0 xiial'i!
<)^.) Illal) 82 ll-edu^IM no Iiysli.
c)H.) Ilacll !̂c> l«a?/iii!c oliolo vreic li.l»l^e.
l)c).) I^l ll^o l i vu l i , v' c.lo1 is v.lll.

10),) Iln^io «.ucii ^il^»^ nl^ 1« «^ralxüij.

102.) 3̂ ^cvnixa v' s,ivni?.0, Chor, Keller.
zoI.) ^ i t i l l va n<? s>aäo 6alex1i 0<.I ^l!)lcll)e. !
10/,.) ^aboll̂ c) slclo pacia s^inu.
l0.̂ >.) .I«i26 VLxii 1v0 ̂ )l2l.a vo.
Lv6.) .lalovi, gelt, ^051 mloli.0 s îl.««
107.) 'lesl. »' ollam^, Auge, c»n lkull.2ly.

zog.) '5lil' ^0^^^ , val ro^nt.
i l 0 . ) I^cl̂ ar !>!l:«.u ^ovori,

I I I . ) K.a6cr vl« kiin« ix^l^ja, illc kcl)3°

zi3.) Ka^u mal,l!.n, lali» Iva^li:,.
i l̂ ) I^^!i.0r Klo I^äoi) ^ ^ ^ j ^ »^üz.
i»5.) Xn^ol- do^Ionc)) l,»!«) 5^^il)leno.

118.) Xa^or 07̂ li6 ^ 1.2K0 l in. l
Ha.) ^gll-or 0Z0V0I-) lili^u oä^ovor. '
120«) Kalmar vr^5l, ill^o plamo.
l 2 l ) Ka^or ^ r i l ^ lo , rulco prolklo.
122.) K»1ior l« posuäuic?) l»!i.0 lc ^ovrnxi l l^.
i23.) I^akor ie z;olie) l.uka l« ^loslic.
12/;.) ?iuli.0i' l l ^ Iov6^ posl,e '̂(3, lezin.

126.) I^^r ko^i «ä I08«, i<3 doh oä vo^lö.
127 ) ^>lr M35!^Ä ro6i^, mil'kl ^ovl.

129 ) I^ar na lerxl^ na ^esi^i.
i3c>.) I^»r omiü, lieb wird, nc: oiile^zno.cckelt,
i 3 l ) 1^2r lu ii'^c^ s« najäe.
i32.) I^lli- ,lc î c sl.oil)

8o no i'gsolasi.
i33.) IVsir s«? oälozln,

13.̂  ) 6"l- ̂ L l ' l l igl'l f1c»I)l,

l )5.) 1>2r lc: pri i^ri clodi,

l 3 6 ) I^^r 5c: rocll, lmern' 50il.
13^.) Kar le lo)'«, <.o s« slian^»
l38.) I ^ r la vi0,2^6) n<3 ule/Ii«.
iZc).) !<!,<- la no poxiic:^ ne zali.
,4c>.) Kar visi) n l̂j pücle. l

z/2.) I^nln» c>l,l-c>2i,il, i)lllQI. M
1//3.) Xclov <^uai'i<3 ünä. '

I^olil^a malillio ll lvua.
1 ^ ) ^äor äol^a leg^I)

1^5.) l<(1or äc^o sir ' l^ia^ vralanc,.^ iviljo.

1^7.) K6or lil^ra 6ä) 6voi<2 ää.
148.) ^äor jL8ik imü, v' Î .im »nä.
!/i9 ) Rclar ^5)10, l.a liraäe.

l5 l . ) Kclor innrer NL do^»^

z53.) Käor ni doßat, vmar 'ntii r»ä. '

15/».) ^clor ni len orär,
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l55-) X6or pc> v6 îii.o phö,

25/.) Xäor proä ^ricio, mols preä.
l53.) Käor i-aä lesiil,

62 racia Fi»va doli.
35().) Käur ^ peiliiä ni ^.il^ n^ Iiocli ĉ Irn-

261.) I^äor lc enlvrnd sll»°ä^

362.) ^-äar lo ci^i-nd veli^Iig^ traut,'

3 65.) X6c>r lc 52 odeliiato roäi^

166) 1<.äor Z^oäej nsrni'g,

367.) Xäor lli.uli, 5n» äruzs U2^iil:i,
163.) l̂ 6c»r tc^L, ^2 ls^o,
16g.) X)«i- 6nar, lam um.
270.) Xj<3r !juäj6, tam beicclo.
H71.) Xjer morka, dam oil i.
172) Kjer milk,, tllm tul.j^.

175.) kje? olel Iesl)i, 6Ia!i0 pnsli.
H76.) Kjor ligmg^, tlim N3V2.
I77.) Kjor w ne seidig uo vr2^2j.

I7c)) Xobilii ri l l, ovl» lita.

180.) Xn dl̂  r^n72 ne dila Amerla, tî e

'8.,.) Xo^ar loti26 texlie, I^ruli la nc^ie.

IVä.) X o ^ i p^l,i lle.^2,

,86. I<o mu pe.lc P ° m o , ^ , , ^ / ^ ^ ^ ^
187.) Koniur w!;» clodro lic< ^V^o^o«

188) Konj l'pl)lili.a ie xlivelolonoc!
iLg.) Xopüo po no!;i!

^20.) ^yf^ ^2 K.2WEN 82(lelH-

191.) Xo l« slopi s)su N!) ,c^)^ 5I?.vl^°
192.) Krui'x sii i ' i ! Ivoslici ^)c'Ii«8^i!
1 9 I . ) Kral^a vcxliori'n^ 6o!^c> ^Iiivlen/e:.

lc)6.) Xravi delc: nc: lnlei-cii.
197.) K i i ni vo^.-z.
1^3.) Xrivi-I ino L^g6 ^e^liilo nc l>o.

200.) Xr0l.li.ili 0VNX NIN0FO v' l̂ ?6V27..
2ol . ) X ru l i ) sol ic?i! ^ravixo Fovoi'i.
2o2.) Xiit"o ia^e n« il/1n.
203.) Î 2 l̂ic> is f;r»ciI sll'eli'.ni. 7̂
20^.) I^lllilio 5' n^'iln s>olen2m ore^o ^I»UN.
2o5.) I^xi icn lloder ^nii2i-.
2c»6) I^aillina vrllNI fil,o f>Nl«.
207.) Î c:n3rd Hliliav l r e r ^ n rol^av.
208.) I^c;nli3 53 I^en<nl.i 1)ronI^H.
2ag.) Î <?no1)2 ^nusol)».
2 IQ.) 1^68^2 no 1)0^3^.

2l2.) I^6tl»la visoko, ie^^a no cl2le!eli.
2IZ,) I^etsl visoliv, s»»6<3l zlodu^u.

215.) I^siöa s)ou,^c: lvarlxg«
216.) I^nkesiii !)0le8ln.
217.) ^'u!>iin l.e1)0) loäe na Ii.o ssl>e,
2l 8.) I^osln ^ero) linliol' 6l ev6.
219.) I.N2I1 v' lo^o) li.ijuxii l5 rok.'
220») ^Il»it)NI Ii,iavN) P2 äl>I)l'O inoiso.
221.) Nnj^in otroli^ mn^ina Mei!>.
222.) ^slliliin l im r ix i i l l i , tocle ll»vi?.lnll.
22Z.) ^Il l j lnn iiavix, tocle ßli l l vel i^ .

225.) ^lula U22 pr«?peii?g,
I'vl^c: Vs>o?ia lion/a in ilinüka.

326.) Narl in v'8381-ol)) ^larun i» 3aßrol)u.
227.) ^ 2 l i 1<rt»̂ 2̂ 6 Iixlij nevollo lv'2ll.
223.) N22INK dotiu v^ii l i l .
22()»>) ^es clobt-imi lolocti

Dobro 5^>iv«ll, 6ot>ro umron,
23c>.) ^ e n i lu^ I i , leli i l^ijuld.
231.) Nor lv i l i lod «e do!i.
232.) Hloxii l-voj, f;IllV2 lno^ .
233«) U in i I<?̂ >6, meni ^erclä.
2Z/,.) M i oä voikä, on pl-nnaku.
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256.) ^l laä msflx no lvc;ü vla n07.I1.
237.) ^Ilaäosl. 110 i-a^.
HZ8.) i>Iiaci 5nä, i^n- ,n, l̂-6 vnl,<?li.
23^.) i>1lia^0 Iicrdov 8^'j/.^^ lliicrt..

2/zl.) ^lokät- 63 clus^Ä lic: ^<>is
2^2.) ^I0lk dalcxl,.

244.) ^ lo l i i ko l l , i i l^n» sf. ^ l l .
245.) U0N1 j/iLdl 8 ll-.lvo 6liöNt^)

2^6.) ^lol'l^ni^ «Zilic;, lnolii linns.

2 .̂3.) ^Ilil^2 ! varl m o ^ I l,l-c?l)ulul ?
-249.) ^2 ^osl^u put, Zo^ii liH ^ol.

25o.) ^Vil jizc sliil^'^äin,
Î n rode o^iiliin.

251.) ^ U lcll'Xl t l-QFl^Il,

2O2.) 5sa ldii^i w j i l o ,

253.) ^avaäa 6lii<;H l^iUlla.

255.) Nsdo^'l.' li.-î  sii-aä ^si v)c<1<>.
256.) IVa I^oj s«! 116 doj l « I

Nax ciel-zlii sin c1r»<;0v.

2Vc).) i^plNlll-ni ^.!l<II(/

261.) AcvLkÄ ü) ,'oc^^
! . . l " . U2 konja .«iliQilili z->s>̂ Îi.
262H,^6 vl^lviniu vLijcui)

Ivi ipxkoil 6vor 5^l'O!.i. -
263.) W prav, cls nlEäveä I r ^ v u l,ni:

264.) Ni 5l5l.ä) vle lviUö.
265.) Ni t-lesl-e l̂zs ^ ie sll>/^^.
266.) 0dIjnI)!l-äQl^ cl<^.
267.) 0l)r32lj.ij plajai ,f)0 V6W.^

269.) Oäli.lnc,ll<i ocipHäki.

! 270.) Ocl ^0^7.2 do ^l ' i^l l .
27!.) Ocl lLx!i<2 k lc^ l^ko.
272.) O^ ol'ic, valna (iio/. lil.>.)
273 ) Ol l l l i ^L l̂:»v.-l n« l»oli.
274.) Ocl 8ll2m^» «ula ^

275 ) Ocl. l o ! ^ dl-«I)>,!i I^!(N„Z)u.
276) O^l V.i,i !,/.!il ll- O!.!«,! Vttlc!'.
277.) Oll d>.<1« l 'o^N, !v» !ol- ;>«!' l'0<;^.
276.) O^)c;x!iü!i nl,lo!v. o^Li^' n,,l^:
2 7 c ) . ) Ö l ' « ! o r ! ^ >)I'» l l , ^ s o v i l l ' ) V 0 !'.><.>!.
2 3 o ) O l ' u l ^ r u v i 1 n i l j l-.,5c z>,»>.lu > . l ^vü) a l l

2 6 l . ) Ol'^l vc><!0 N,)s<I, ÜNil̂ C lv'^ll.2,'.
23z.) OFiinoj ( l ls l^ l , ozno i t - i l i i l c r i l i .
235.) O6,1N<^ l«s>6, l18N0l,l'^ <'Nii<>.
284.) Ovxa 8lnv9 , vo!l< 5u , V

.3Ii,lj) »,? lnaro l),'l,'.
23^.) Oxln sj«^l.
236.) I^^ll i i ^ll,!'0i<.s,, l^()?.lxl vi/ttli.s) (vo, ! i i ) .

288.) ?2>NLl.Nl lj'lc^c^ j)!^!v, V^NNLio.
289.) ?i,vo l^)slui ^c^ijc;, 8li<3i2s) m l ' ! i .

2g 1 ) 1'el imä li.nsln.il.c: vsllEsu.
2c)2,) ?e l nil in«svi loski: ll,in je ii<.> i</.̂

2()5.) l̂ «s ^s,; liolt,«, i l ' ! ^ .
2()6.) ?c>s ^l'l,l !),«!..
297.) i'ol,i/^l inol'Il.
298.) 1'el.ix.̂  lno5lj!.
299.) ?«l. »C^lüjov ^)('!.!^i.
3oa.) ?ovxi, ^)lv/.l.

3c)3.) l,^ ! l,oäo -lmu 113 sai)i.
3c>4.) ?lNiu ^ukol,i uxln'.
3o5.) ^!?.tioli acl li,l»x̂ <)

3o6<) ?o äel0 ^lllxkilo.
3c»7.) ?0liV3l!l M05liU P0^>ll^.

!̂ 3 0 c),) ? 0 jll^sl)' '^ 0 l l ' 0 i l̂  i lvl ̂  sj (: ^ l'H 1..
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516.) I'ull)l olul.
^17.) p<,5ni ot.l'U2l ^o!.c)vll l i ro lä.
318,) ?o inellÜi I^ll^'6

3 2 " ) puVl?!!nl !N> ^)o.

321.) Po vojl^i lv»j)^ v' <.«,'! nj'<>.
3-22.) Po Vu^i I l l l l jlV, l̂ u li.lINl^.ll1U nul ' l .
525.) pu xltclll ^l,.lj^' l(,. ,)>i<ii-.

525.) pl'^viii,!) >i'^< liv.>li) I'» vi:,!«.l nc I i l un i .
32s).) Pl-.'V^ vc:Il!<(,^ ^ l i lV l^o in^la.
32?.) l.'»:lv i <^ i , z»u <.<./».
22Ü.) pl l ; I>i l , . / . u»^ll2 ««.ilax!',.
3-2o.) l'l'(.>^!ll, l.(, ,x>s 1 ^ !^(,ll.
35u.) ^l-^vul, überfahren, di^cl 6liojnl^^ z)lc>

33») p l n i eH^o l l . / I >ö . ^ l l ^ ^ o l t ^ ^ ^ ' ^
332.) p.ill»..al.' äc:r6lii, j ^ r imi lüi ! '
333.) p<i v;,l' lllcvg x^niju^

25^.) Kuli!.» ĉ.>!>>6̂  I^l-ä lUc)l<l5ln.

336) Ilal^ l̂ '?,2 lav/. '

^ ü . ) I^.eci^ üc:,,j.a j,rez Q e l ' r ^ l ^

^ ' ^ ^

2^> ^> « ^ 7^, 1 « « ^ „ , .

3,6.) 8ar^^ni.^,^^^om^

2^^.) 8a vl'ulxün Farmam ^LttxA.

352.) 3a x ^ l l i ü ^)«l.lxa

353.) 8a2iiut,il<. ^ncül^.
25.^.) 8' <^5ka s»oH I<2p.
355.) FcllIv k,.) rluu.

357.) .8ei fli« n . rav l j i ^ na llarc,a .leU.
3.̂ 3 ) ,8ei llio I^o^olli cleliarj« i«^',
559.) l)' Lno <l<-,jö, 5' clvama j^liiNö.
36o) 8c nnü li.o l'crliÄ ^ , '

3^'..) ^^l'7,6 v,!l'i>^, i^),^!l-> n rdo ,
36 <) 8ul. 6li l v^'l,') llo <l.n,'

366.) 8!x;ni f .n6, kuääl- knxkLN.l

3b6) .^16 p«s .,« ^ u l o v i ^ i ^rl<ne r..l

3/0.) 8!̂ > velp) l^mor lä^o ^ ^ j . ^ .
3' l.) 8l>^ill/.i l'uL^a clüra^,

3/ä.) ^8l7il-0k0 sini^', ^N«lü2 lLl'nö.
3/3.) 8I^ivi pl-us^,, 6n5jnvilli Ic. j ^ .
3/ä-) 8lnv!t;„^^ z l^ le i^c.
375.) 31ilakt^ Il.ei-o^iH ^lsllil.». ö
37b.) ,8i i<3 Ul̂ L Vl'̂ t,2 IIH Iici-^Ll. o^cüj
377.) ^8il.l kolu !omi.
378 ) <8üa no 5N0Ü Zu^ä.
3/<),) ^8il^ si,nn0 !c)nn.
38o.) ^8ii^i pl i ' inozlnii, 5vi,.l ul^älinic
38 l.) 8imü vttliv n<2 vj6,
38?) ^8i>i Mai, ua« l v ^ .
383.) ^8ii'0!»> l̂'invc» m.'lü «äi^vj^.
38^.) ^8it̂ l nul'^i inoka Hl'Lln,-
385) ^' unn 112 w , ^0 5ä^ 'n^ doliyu.
386.) 8'.lclo^)l H)ocl I^lan. ' "
367.) 3' Ivanja ^ I os!^.

Ig2,) 5Ia !i,ulli2 w'unii^i,,
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3g5.) ^merr «»src)«).

^97') <3no2^nie vo66 110 iziü)

3y8.) ,3onxc: p^ i -6va, tic» cioll^
3ac>.) ^8ava iinixi ^lavalia ss)i-avl).
/zoo.) ^8ova sliola na 6^68lv6.
/f0t.) '3 ^roä oxni i«; niilLt.
/,,o2.) 8̂r<3̂ â o^olo^na.
^o3) ^3rci2,̂ n vel i l i I , siiimcti in«Io.

^10.) ^ tar mns î s>ni kn^ i ,

HU.) ^tarvld nomclrnoit.
4»2.) ^tnrolt no ^rl6<3 siling.
^.IZ.) ^3t»r fn-ii'ütel, ltnro vino.

Visl)«i> l!i3x^o (vo^I).

^16.) ^3ti2^l du1)l-a rcxli s)ri I^illn,

^18.) 8^ n '̂«a ^onja srect ^le»i na tlI»

^20.) .8uln ^nnjovi ^Ii1<o ßn<Ni!o.

/^2i.) .8ved vlil i 1ju6i ckom.
^22.) ^8vins!l 2?i6^ unelin.
H23.1 ,8vn^a 10^« ^os^oci.

^25») I'll s).i6s, ^.i 5o npa vsl»li.
H26.) I'lllixi^o o1x?tl,2 l̂)) latovc: isp»^l>io^
427.) IVl'Mil ii6lM3.
428.) I'i 6rug6 rixe ne sio^nasl,) Ilo mnxliko.

^2c>.) I'ilig vo^a I>i-6ßo iiere.
H3i.) 1'i o ^n 60 Pr2L^ lin tcl)6 x^css'i'Z^.

^33.) I'ixii Uxl̂ 2 v)6) c!e mt.56 ^e.

^33.) ^ iedul i nima vll iel.

H41.) ^ u ^ i Xainen lc 3' mglinm oixrasc: n»

/z/l2.) ^ncli nlo6li mc»3̂ '̂L v' öli^il ^rclll6.
^43.) ^ucll llcpg kokosli nnicie «cino.
^4ä.) l̂>< l̂ llil.<Na av'̂ 6 v«Il< ^c^6.

^ l5 l . ) I^^N l^Olo^ .ll^QV» ^>I-Uijli6.
452.) Volevs, kclor moro^

^55.) Volelo l^l7.6 pol »älllvi^. 1

4Z7.) VilNla ll.onjH Î 0V2ri rlI^ignila zliH^s,

^58) Vinxo liiselo ierss vesolo. ^
^5c).) V nc1)6 ni lal^liu. z
460.) V' nebu ni psrut) n^ »emlio >̂or dlizo«^
^6l.) Voclei v' .5l»v0 nolin^ ^
^62.) VoNc l.o ?^esnil 1

ä6^») ^l-ilNÄ Vl i ln i N6 ll^0Z)!i'a 02 !n . Z

/lki6.) V^il^a kravn lvo^e lole Ils^o.

^70.) Vüllii mlinar vocii vo^o na i vo f 'n iM
471.) V6»ki> p lnvi : ^ n j ! ciaj! tiaj l nobeui"

siI ni) cic bi rokol: na ! n»! na!
/,72.) ^i i lki ve, ^'6 32 ^o l l n sliuli.
H73.) ^lgii 8» l<3) Lof; 83 vle.
^74-) ^liill. tvojc lrealis Ii.ov22n^
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4'5.) Vk je l i ! . t1^, koäar voter mallic.
«76) Vzemi 5keni2° ledi vorltnl.o.
^77.) V lliula doäin m ^ prodiu
^78) Vs. ^oino v' Kerwva (<lc^clo).
479-) V5 jju6>6 vsa ve66.
48o.) Vsl so s^dljc;, vils nodoäm.
/481.) Vll l.«o, 66 ie vsmlli Lo^ i .
482.^ V 5ro6l v' »IllN llz.l^ä^

/gz.) Äiäinu 5ic3Z)?.u scrxglo? Spiegel.

^86.) ^Ii« ni vic>6'in, i<3 s>0Nci)'iii»

8(3 Ivanix no odvacli.
. ^88.) Äieüli- ne vil^i olv6, sLrx6 no s^elii. ^

^3a.^ ^.I^elar sc ^nz^i^. uxil/,

i<2 1i.ilov.

^94.) ^kixk ni nixk, ^clovi^ l^rn^ovi«.
^95.) ^Iilovl;Ii ni xlilaveli^

loci« ^oli^a ^ar^a.
5cZo.) ^izanka roäila ŝ '^e^s lc;^6, No-

.5ulli2U i8Z2.
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